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Reinigung von Lüftungsanlagen

Werden im Rahmen von Ausschreibungen Angebote für die Reinigung von lüftungstechnischen
Anlagen angefordert, besteht nicht für jeden Bieter die Möglichkeit, sich vor Ort persönlich über
die Gegebenheiten zu informieren.  Neben den Längenangaben und den Abmaßen der Leitungen
ist die Zugänglichkeit und der Aufbau der Anlage entscheidend.

Einen wichtigen Hinweis geben Revisionszeichnungen. Soweit möglich, sollten sie dem Aus-
schreibungstext beiliegen. Sofern sie aktuell sind, ist eine Auflistung der Abmaße, Längen und
Aggregate überflüssig.
Ausschreibungstexte sollten möglichst umfassend wiedergeben, was tatsächlich gewünscht wird.
So lassen sich Missverständnisse bei der Interpretation der Anforderungen vermeiden.
Lüftungsanlagen sollten grundsätzlich inklusive aller Aggregate vom Ansaug- bzw. Fortluftgitter
bis zu den Durchlässen gereinigt werden. Werden Teile erneuert und sollen nicht gereinigt wer-
den, so ist dies anzugeben.

Dieses Leistungsverzeichnis beschreibt die fachgerechte Reinigung von lüftungstechnischen An-
lagen. Sollen Anlagenteile abweichend hiervon gereinigt werden, so ist dies anzugeben.

Folgende Punkte müssen auf jeden Fall Erwähnung finden:

1. Handelt es sich um Zu- oder um Abluft (das LV beschreibt nicht die Reinigung von Küchenab-
luft)?

2. Wird eine Video-Aufnahme des Ist-Zustandes vor und nach der Reinigung gefordert?
3. Zugänglichkeit der Anlage: Wird ein Montagegerüst benötigt? Liegen die Leitungen in einer

Zwischendecke?
4. Müssen Deckenöffnungen gesetzt werden? Wird eine Hubarbeitsbühne benötigt? Usw.
5. Weisen die Kanäle Sprünge auf bzw. wird die lichte Höhe des Kanals 10 cm oder geringer?

Alle Texte stehen auch im Internet zum Download bereit: www .rlt-reinigung.de

Ausschreibungstexte für die Reinigung von Lüftungsanlagen
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